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Telefonverzeichnis

Amt Seenlandschaft Waren

Warendorfer Str. 4, 17192 Waren (Müritz)
Haupt-Nr.: 03991/628-0 Öffnungszeiten:
Fax-Nr.: 03991/628-122 Mo.: 9:00 - 12:00 Uhr
E-Mail: poststelle@amt-slw.de Di.: 9:00 - 12:00 + 13:30 - 16:00 Uhr
Internet: www.amt-slw.de Do.: 9:00 - 12:00 + 14:00 - 18:00 Uhr

Zimmer App.
Amtsvorsteher Herr Malow 5
Ltd. Verwaltungsbeamter Herr Bürger 10 111
SB IT Herr Tschiedel 6 118
SB Personal, Wahlen Frau Heisel 8 104
Amt für zentrale Dienste und Finanzen
Fachamtsleiterin Frau Heinsel 3 103
SB Poststelle, Landkurier, Datenschutz Frau Müller 31 101
SB Beschaffung, Kultur, Tourismus Frau Pape 21 129
SB Sitzungsdienst, Versicherung Frau Kreye 20 113
SB Sitzungsdienst Frau Wagner 20 133
SB Finanzwirtschaft Frau Rohne 7 128
SB Finanzwirtschaft I Frau Kube 9 124
SB Finanzwirtschaft II Frau Müller 4 140
SB Finanzwirtschaft II Frau Voelker 4 136
SB Kita, Schulen Frau Reichau 12 137
SB Geschäftsbuchhaltung Frau Haug 11 114
SB Geschäftsbuchhaltung Frau Seidel 11 139
Kassenleiterin Frau Engel 14 119
SB Kasse Frau Stier 13 120
SB Kasse / Vollstreckung Frau Mach 13 123
SB Kasse Frau Tessnow 13
SB Vollstreckung / Archiv Frau Reiher 13 130
SB Grundsteuern, WBV u. sonst. Abgaben Frau Müller 16 127
SB Grundsteuern, WBV u. sonst. Abgaben Frau Panek 15 135
Bau- und Ordnungsamt
Fachamtsleiter Herr Fischer 27 132
SB Tiefbau Frau Meier zu Ummeln 1 115
SB Hochbau Frau Schlaeth 2 116
SB Bauangelegenheiten, Bauordnung Frau Kunstmann 30 131
SB Zentr. Gebäudewirtschaft/Liegenschaften Frau Richter 28 134
SB Zentr. Gebäudewirtschaft/Liegenschaften Frau Szabowsky 28 125
SGL Ordnungsamt Herr Hammer 18 121
SB Allgemeine Ordnungsangelegenheiten Frau Neumann 19 126
SB Allgemeine Ordnungsangelegenheiten Frau Lux 32 117
SB Allg. Ordnungsangelegenheiten/Straßenbel. Frau Beiersdorf 29 201
SB Einwohnermelde-, Ordnungsangelegenheiten, Wohngeld Frau Vizente 34 108
SB Einwohnermelde-, Gewerbeang., Friedhöfe Frau Sponholz 33 107
SB Wohngeld Frau Steindorf - Sabath 32 141
SB Brandschutz, IT Herr Rosen 17 106
Baumkontrolleur/Baumpfleger Herr Mannke 29 138
Schiedsstelle Frau Plötz Tel.: 015117684946
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Hinweis des Verlages:
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. Gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
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http://www.amt-slw.de/
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Raumentwicklungsprogramm  
Region Rostock

Veröffentlichung abschließender Änderungen  
am Programmentwurf

Zur Neuaufstellung des Raumentwicklungsprogrammes für die 
Region Rostock war im September 2025 der zweite Entwurf 
veröffentlicht worden. Aufgrund der eingegangenen Stellung-
nahmen sollen nun abschließende Änderungen erfolgen. Eine 
Übersicht über die vorgesehenen Änderungen mit weiteren 
Unterlagen ist vom 9. Juni 2026 an im Internet unter www.pla-
nungsverband-rostock.de sowie www.raumordnung-mv.de ein-
sehbar. Bis einschließlich 6. Juli 2026 können alle öffentlichen 
Stellen, alle Bürgerinnen und Bürger sowie sonstige Interessen-
ten zu den Änderungsvorschlägen Stellung nehmen:
- per E-Mail an: beteiligung@afrlrr.mv-regierung.de
- per Online-Formular unter: www.raumordnung-mv.de
- per Brief an die Geschäftsstelle des Planungsverbandes 

Region Rostock, Doberaner Straße 114, 18057 Rostock, 
oder mündlich (zur Niederschrift) ebendort.

Bitte nutzen Sie vorzugsweise die elektronischen Wege. Ad-
ressdaten und sonstige personenbezogene Angaben werden 
vertraulich behandelt. Gedruckte Exemplare der Unterlagen 
können während der täglichen Öffnungszeiten oder nach tele-
fonischer Vereinbarung in der Geschäftsstelle eingesehen wer-
den. Hinweise zum Datenschutz sowie Telefonnummern und 
Öffnungszeiten sind unter www.planungsverband-rostock.de 
zu finden. Verspätet eingegangene Stellungnahmen, soweit sie 
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, bleiben 
unberücksichtigt.
Die Region Rostock umfasst die Stadt und den Landkreis Ros-
tock. Das Raumentwicklungsprogramm trifft Festlegungen zur 
Siedlungs-, Infrastruktur- und Freiraumentwicklung. Die Ände-
rungen am Entwurf betreffen unter anderem Auswahl und Ab-
grenzung der geplanten Vorranggebiete für die Erweiterung des 
Rostocker Seehafens, für Industrie- und Gewerbeansiedlungen 
sowie für Windenergieanlagen. Die dazu veröf-fentlichten Un-
terlagen bestehen aus einer kurzen Beschreibung und Begrün-
dung der vorgesehenen Änderungen sowie der ergänzenden 
Beschreibung und Bewertung der möglichen Umweltauswir-
kungen. Zu den Umweltauswirkungen der Vergrößerung des 
geplanten Vorranggebietes Rostock Seehafen Süd ist zusätz-
lich ein gutachterlicher Fachbeitrag verfügbar. Die vollständigen 
Entwurfsunterlagen des neuen Raumentwick-lungsprogram-
mes vom September 2025 sind ebenfalls noch einsehbar.
Das Verfahren zur Aufstellung des Raumentwicklungsprogram-
mes ist in den §§ 7 bis 11 des Raumordnungsgesetzes gere-
gelt (Raumordnungsgesetz vom 22. Dezember 2008, BGBl. I 
S. 2986, zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 
12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189). Die veröffentlichten 
Unterlagen dienen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 
9 Absatz 3. Nähere Bestimmungen zum Inhalt der Raument-
wicklungsprogramme und zur Verantwortung der Regionalen 
Planungsverbände enthält das Landesplanungsgesetz Meck-
lenburg-Vorpommern (Landesplanungsgesetz (LPlG) vom 5. 
Mai 1998, GVOBl. M-V 1998, 503, 613, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 13. Mai 2024 (GVOBl. M-V S. 149).

Michael Fengler, Leiter der Geschäftsstelle

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Schloen
Hiermit werden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Schlo-
en zur Mitgliederversammlung am 06.07.2026 um 18:00 Uhr im 
Büro des Landwirtschaftsbetrieb Groß Dratow GmbH, Dorfstr. 3 
in 17192 Groß Dratow recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstandes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bestätigung des Finanzberichtes
6. Entlastung des Jagdvorstandes
7. Neuwahl des Jagdvorstandes
8. Sonstiges

Matthias Kagel
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Schloen

Mietangebote
Die Gemeinden bieten nachstehend genannte Wohnungen zur 
Vermietung an:
Adresse Wohnfläche/m² Räume Gesamtmiete
Gemeinde Torgelow am See
Dorfstraße 14a 64,20 3 513,00 €
Gemeinde Schloen-Dratow
Am Anger 14 54,90 3 485,00 €

� Stand: 11.06.2026

Kontakt über WOGEWA Wohnungsbaugesellschaft Waren mbH
Radenkämpen 22, 17192 Waren (Müritz)
Verwaltung: Hauswart:
Mariana Rosenberg Sven Hendrich
Tel.: 03991/ 613245 Tel.: 03991/613248
rosenberg@wogewa-waren.de

„STEM Racing“

� Foto: E.Malow

Am Wochenende, dem 23. und 24. Mai 2026, fand zum 20. Mal 
die Deutsche Meisterschaft im Wettbewerb „STEM Racing“, ehe-
mals „Formel 1 in der Schule“, in Neuburg an der Donau statt. 
Der genaue Austragungsort war das „Audi Experience Center“.

Das Team „Hyper Drive“ hatte sich im März als Landesmeister in 
der Juniorklasse in Wismar erfolgreich für diese Teilnahme qua-
lifiziert. Die fünf Schülerinnen und ein Schüler der Klassenstufe 7 
vom Richard-Wossidlo-Gymnasium in Waren bildeten das Team.

Als Unterstützung konnte die Gemeinde Grabowhöfe mit ihrem 
Fahrzeug für eine bequeme An- und Abreise des Teams sorgen.

http://www.planungsverband-rostock.de
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Ein sportlicher Kindertag
Am 01.06.2026 feierten wir den Kindertag mit einem Sportfest auf 
unserem Schulgelände.
An drei sportlichen Stationen konnten die Schülerinnen und Schü-
ler ihr Können unter Beweis stellen: Laufen, Weitsprung und Wer-
fen. Jede Klasse besuchte nacheinander alle Stationen und gab 
dabei ihr Bestes. Mit viel Freude, Ehrgeiz und Teamgeist waren 
die Kinder bei den Wettbewerben dabei.
Nach den Wettkämpfen konnten die Kinder an verschiedenen 
weiteren Stationen mit Sport- und Bewegungsspielen aktiv wer-
den. Dabei standen vor allem der Spaß an der Bewegung und 
das gemeinsame Miteinander im Vordergrund.
Für eine besondere Überraschung sorgte ein Eiswagen, der pas-
send zum Kindertag auf dem Schulhof Halt machte. Dank der 
großzügigen Unterstützung unseres Fördervereins erhielt jedes 
Kind sowie alle Lehrer und Helfer ein Softeis kostenlos. Viele 
Kinder nutzten außerdem die Gelegenheit, sich noch weiteres 
Eis zu kaufen.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Eltern, die uns bei der Durch-
führung des Sportfestes unterstützt haben. Ohne ihre Hilfe wäre 
ein solcher Tag nicht möglich.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für einen gelungenen, 
sportlichen und fröhlichen Kindertag!

L. Ruckick

AM 25. JULI AB 13:00 UHR

Wir freuen     
     uns auf euch!

SOMMERFEST 
IN GRABOWHÖFE
MIT TANZ 

Euch erwartet ein buntes Programm aus
Kinderschminken, Hüpfburg, Tombola,
Volleyballturnier, Trödel- & Flohmarkt,
Feuerwehr....
Abends Tanz mit DJ Basti ab 19.00 Uhr

Für Essen & Trinken ist bestens gesorgt.

ANMELDUNG TRÖDELMARKT UNTER 0174-1904450

SOMMERFESTT
IN GRABOWHÖFE
MIT TANZ
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Kindertag in der Grundschule Moltzow
Am 1. Juni feierten die Schüler und Schülerinnen der Grundschule 
Moltzow den Internationalen Kindertag. Der Verein der Freun-
de der Grundschule Moltzow übergab aus diesem Anlass jeder 
Klasse verschiedene Ballspiele und Springseile für die Pause, um 
das Schulprogramm der bewegten Grundschule zu unterstützen.

Gemeinsam fuhren dann alle Kinder zum Volksbad nach Waren 
(Müritz). Dort verbrachten sie bei Spiel und Spaß einen schönen 
Vormittag. Leider ließ die Sonne uns im Stich. Trotzdem wagten 
sich viele Mutige ins Wasser der Müritz, sicher überwacht von 
unseren Rettungsschwimmern. Ein besonderes Highlight war 
die Wasserrutsche. Eine lange Schlange bildete sich davor. Mit 
leckeren Pommes und Eis ließen wir den Tag ausklingen. Möglich 
war dies durch die Unterstützung der Gemeinde Moltzow und des 
Vereins der Freunde der Grundschule Moltzow, die gemeinsam 
die Fahrtkosten übernahmen.

Der Verein der Freunde der Grundschule Moltzow

„Tannengrün„ lädt zum Schmökern ein
Groß Gievitz, Manchmal schließen sich Kreise auf die schönste 
Art und Weise. Am 09. Mai lud Maria Saß zur Premiere ihres ers-
ten Flohmarktes in ihr neues Brautmodengeschäft „Tannengrün“ 
nach Groß Gievitz ein.
Für die Erzieherinnen der Kita „Peenehuus“ war dieser Besuch 
weit mehr als nur ein geschäftlicher Termin – es war eine Reise 
in die eigene Vergangenheit.

Bastelspaß an einem geschichtsträchtigen Ort

„Wir fanden die Idee sofort klasse, nicht nur, weil das Gebäude 
wunderschön geworden ist, sondern weil daran viele alte Erinne-
rungen hängen“, berichteten die Erzieherinnen Saskia Grimm und 
Steffi Oehmke, die bis zum Schluss im Jahr 2024 hier die Kinder 
der Gemeinde liebevoll betreuten.
Während Saskia die Gelegenheit nutzte, sich mit einem eige-
nen Flohmarktstand zu präsentieren, sorgten Steffi und Bianka 
Heidrich (Leiterin der neu geschaffenen Kita Peenehuus) für kre-
atives Treiben: Sie betreuten die Bastelstraße, die bei bestem 
Frühlingswetter zum Verweilen einlud. Passend zum darauffol-
genden Muttertag entstanden hier unter konzentrierten Kinder-
händen farbenfrohe Perlenschmetterlinge und liebevoll bemalte 
Blumentöpfe, die direkt bepflanzt wurden. Zudem fanden viele 
selbstgezogene Pflanzen der Kitakinder gegen eine Spende ein 
neues Zuhause.

Kargow bekommt ein neues  
Feuerwehrfahrzeug

Am 06.06.2026 wurde der Freiwilligen Feuerwehr Kargow, in 
einem festlichen Rahmen, das neue Staffellöschfahrzeug 10/6 
übergeben.
Unser Bürgermeister Matthias Kagel konnte auch viele Gäste 
herzlich begrüßen.
Unter ihnen einige Einwohner, die Jugendfeuerwehr, der För-
derverein der Freiwilligen Feuerwehr Kargow, die Freiwillige 
Feuerwehr Schloen, die Freiwillige Feuerwehr Groß Dratow, die 
Freiwillige Feuerwehr Plasten, der Amtswehrleiter Jan Heidrich, 
der Amtsvorsteher Enrico Marlow, die Gemeindevertreter und 
viele mehr.
Das alte Feuerwehrfahrzeug war schon in die Jahre gekommen 
und in desolatem Zustand.
So bemühte sich die Gemeinde Kargow um eine Lösung.
Diese bot sich in einer Ausschreibung. Das Glück war uns hold 
und wir gewannen diese.
Voller Freude konnte die gute Nachricht übermittelt werden.
Unser Gemeindewehrführer Martin Skala und seine Kameraden 
übernahmen dieses Fahrzeug sehr gern.
Möge das Fahrzeug allzeit alle Kameraden wieder gut heimbringen.
Einer für alle, alle für einen.

Gabi Lubahn
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Die Allgemeine Schwangerschaftsberatung unterstützt werden-
de Eltern und Familien im Hinblick auf allgemeine Themen zu 
Schwangerschaft, psychosoziale Beratung (z.B. Pränataldiag-
nostik), Gesundheit und Vorsorge, Übergang zur Elternschaft, 
rechtliche und finanzielle Fragen (z.B. Antrag auf Babyerstaus-
stattung) und bei Verlust und Trauer.
Die Schwangerschaftskonfliktberatung nach § 219 StGB berät 
schwangere Frauen, die sich in einer Konfliktlage befinden und 
über einen Schwangerschaftsabbruch nachdenken. Die Bera-
tung geht immer mit dem Ausstellen eines Beratungsscheins 
einher.

„Klara“ Beratungsstelle für Betroffene von häuslicher Gewalt
Tel.: 03991-165111
E-Mail: klara@diakonie-mse.de

Die Beratungsstelle richtet sich an Frauen, Männer und Familien, 
die von häuslicher bedroht oder betroffen sind. Es spielt keine 
Rolle, ob die Gewalterfahrung in der Vergangenheit liegt, gerade 
aktuell erlebt oder in Zukunft befürchtet wird.

Allgemeine Soziale Beratung
Tel.: 03991-665851
E-Mail: asb-waren@diakonie-mse.de

Die Allgemeine Soziale Beratung berät und unterstützt Menschen 
bei sozialen, finanziellen, familiären und persönlichen Problemla-
gen, etwa bei Existenzsicherung, Antragstellungen, Wohnungs-
suche oder Krisen.

Ambulante Hilfen gem. § 67 SGB XII
Tel.: 03991-665838
E-Mail: ambulante-hilfe-waren@diakonie-mse.de

Die Ambulanten Hilfen begleiten bei Antragstellungen und Behör-
dengängen, unterstützen bei der Vermittlung von Hilfsangeboten 
(z.B. Suchtberatung, Schuldnerberatung…) und komplexen Pro-
blemlagen im Allgemeinen.

Begegnungsstätte „Lichtblick“
Tel.: 03991-1870382
E-Mail: lichtblick@diakonie-mse.de

Die Begegnungsstätte bietet Raum für Gemeinschaft und Aus-
tausch für alle interessierten Menschen.
Zu den Angeboten zählen: regelmäßiges kostengünstiges offenes 
Frühstück, Andachten, Spieletreff, Verschenke-Regal, Leseecke 
mit Bücher-Tauschregal und vieles mehr. Fühlen Sie sich einge-
laden!

Außenstelle Beratungsstelle Röbel

Hohe Str. 16, 17207 Röbel
Tel.: 039931-55341
E-Mail: beratungsstelle-roebel@diakonie-mse.de

In der Außenstelle Röbel bieten wir Beratung zu Erziehungsfragen 
sowie zu allgemeinen Themen wie Anträgen und Behördenange-
legenheiten an. Darüber hinaus gehören psychosoziale Beratung, 
Partnerschafts- und Lebensberatung, Schwangerschafts- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung (inklusive Beratungsschein) 
sowie psychologische Beratung zu unseren Angeboten.

Weitere Angebote der Diakonie MSE in Waren:

Sozialladen
Teterower Straße 38c, 17192 Waren (Müritz)
Öffnungszeiten:
Di. und Do. 8-12 Uhr
Tel.: 03991-187827
E-Mail: soziale-dienste@diakonie-mse.de

Im Sozialladen bekommen Sie ein ständig wechselndes Sortiment 
gebrauchter Möbel aller Art, Haushaltsgegenstände, technische 
Geräte, Bekleidung und Weiteres.

Tafel
Am Wiesengrund 2, 17192 Waren (Müritz)
Tel.: 03991-665847
E-Mail: soziale-dienste@diakonie-mse.de

Bei schönstem Wetter konnte der Tag mit leckerer Verpflegung 
und wunderschönen Flohmarktständen nicht besser gelingen. Ein 
optimaler erster Flohmarkt beim Tannengrün. Eine Wiederholung 
folgt in jedem Fall, so Maria Saß.

Eine Überraschung, die sprachlos macht

Doch der eigentliche Höhepunkt folgte einige Tage nach dem 
sonnigen Markttag. Maria Saß besuchte gemeinsam mit ihren 
Kindern Käthe und Lasse, die beide selbst schon in unsere Kitas 
gingen, das „Peenehuus“, um etwas zu bringen, mit dem wir nicht 
gerechnet haben, so Leiterin Bianka Heidrich.
Die gesamte Einnahme aus dem Verpflegungsverkauf des Floh-
marktes wurde gespendet und zu gleichen Teilen zwischen der 
Peeneschule, der Kita und des Faulenroster SV aufgeteilt. Eine 
Geste, die für feuchte Augen sorgte:„Wir sind sprachlos und un-
endlich dankbar für diese großartige Unterstützung. Damit hätten 
wir niemals gerechnet!“

Startschuss für neue Projekte

Für den frisch gegründeten Kita-Förderverein Peenehuus be-
deutet diese Spende einen Meilenstein: Es ist das erste Geld, 
das auf das neue Vereinskonto fließt. Damit ist der Grundstein 
für kommende Projekte, Anschaffungen und Unternehmungen 
der Kinder gelegt.
Ein herzliches Dankeschön gilt Maria Saß und ihrer Familie für 
diesen wundervollen Tag, die Gastfreundschaft und die großzü-
gige Spende für unsere kleinsten Mitbürger.

Diakonie Mecklenburgische Seenplatte gGmbH
„Haus der Diakonie“
Goethe-Str. 11, 17192 Waren

Sprechzeiten:
Mo - Do 8 - 14 Uhr
Fr 8 - 12 Uhr

+ Nachmittagstermine nach Vereinbarung
Wir sind für Sie da – vertraulich, unterstützend, kostenfrei, 
unabhängig von Religion und auf Wunsch anonym.

Schwangerschaftsberatung - Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung
Tel.: 03991 633889
E-Mail: beratungsstelle-waren@diakonie-mse.de
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Unsere Schule bei der Waldolympiade 2026
Am 12.05.2026 tauschten unsere Schülerinnen und Schüler die 
Schulbank gegen den Waldboden, denn in Lalendorf stand ein 
ganz besonderes Ereignis an: die große Waldolympiade, an der 
Schulen aus ganz Mecklenburg-Vorpommern teilnahmen. Mitten-
drin war unsere dritte und vierte Klasse, die als eine gemeinsame 
Mannschaft antraten.
Der Wettbewerb war alles andere als ein Spaziergang und forderte 
an den Stationen vollen Einsatz, Fachwissen und sportliches 
Geschick.
Beim Waldtierebestimmen und Bäume bestimmen konnten unsere 
Kinder zeigen, wie gut sie sich in der Natur auskennen. Doch auch 
die Action kam nicht zu kurz. Beim Tannenzapfenwerfen, dem 
geschickten Holzstapeln und dem technisch anspruchsvollen 
Kombinationsschnitt wurde um jeden Punkt gekämpft. Um die 
Natur ganz bewusst wahrzunehmen, mussten die Teams zudem 
bei den Geräuschen des Waldes ganz genau hinhören.
Es war ein Kopf-an-Kopf-Rennen in unserer direkten Wett-
kampfgruppe, doch am Ende zahlten sich der Teamgeist und die  
Konzentration unserer Schüler aus. Mit einer starken Leistung von 
105 von möglichen 120 Punkten konnten wir uns durchsetzen und 
gewannen den Wettbewerbstag im direkten Vergleich gegen die 
Schulen aus Lalendorf und Groß Wokern. Wir sind unglaublich 
stolz auf unsere kleinen Waldmeister, die diesen tollen Erfolg an 
unsere Schule geholt haben!

N. Schade

Auf Entdeckungsreise durchs Universum – 
Johannes-Schüler besuchen Astronomische 
Station Rostock
Die 5. und 6. Klasse der evangelischen Johannes-Schule in 
Langhagen unternahm am Dienstag, den 19.05.2026 einen span-
nenden und lehrreichen Ausflug zur Astronomischen Station in 
Rostock. Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen der Lauf der 
Sonne in den verschiedenen Jahreszeiten, unser Sternenhimmel 
sowie das Universum. Mithilfe eines virtuellen Himmels konnten 
die Schülerinnen und Schüler diese faszinierenden Themen be-
sonders anschaulich und eindrucksvoll erleben.
Während der Präsentation erhielten die Kinder interessante Einbli-
cke in unsere Galaxie und lernten, wie die Jahreszeiten entstehen. 
Außerdem wurde erklärt, wie Sterne und Galaxien entstehen und 
welche wichtige Wirkung die Sonne auf die Erde und unser gesam-
tes Sonnensystem hat. Durch die anschaulichen Darstellungen 
und verständlichen Erklärungen konnten die Schülerinnen und 
Schüler ihr Wissen über Astronomie und Naturwissenschaften 
erweitern und viele neue Eindrücke mitnehmen.
Der Ausflug bot eine gelungene Verbindung aus Lernen und Er-
lebnis und wird den Kindern sicherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben.

E. Krämer

Ausgabezeiten:
in Waren: Montag, Mittwoch und Freitag 13 - 14 Uhr
in Alt-Schwerin: Montag 10 - 11 Uhr
in Rechlin: Montag 13 - 16 Uhr
in Röbel: Dienstag 13:30 - 17:00 Uhr
in Nossentiner Hütte: Mittwoch 10 - 11 Uhr
in Malchow: Mittwoch 10:30 - 11:00 Uhr
in Möllenhagen: Donnerstag 10 - 13 Uhr
in Penzlin/Möllenhagen: Donnerstag 10:45 - 13:00 Uhr
in Hohen Wangelin: Freitag 10:00 - 11:30 Uhr

Jugendhilfestation
Gerhart-Hauptmann-Allee 20, 17192 Waren (Müritz)
Tel.: 03991 - 663646
E-Mail: jugendhilfestation@diakonie-mse.de

Die Jugendhilfestation umfasst Hilfen nach den § 27 ff SGB VIII 
und werden über das Jugendamt finanziert. Sie umfasst die Ta-
gesgruppe und ambulante Hilfen zur Erziehung wie die Sozial-
pädagogische Familienhilfe, Erziehungsbeistandschaft und auch 
Hilfen für junge Volljährige sowie Schulbegleitung.

Der Pflegestützpunkt Waren (Müritz)  
hilft im Pflege-Dschungel!

Ein Pflegefall kann in jeder Phase des Lebens, ob jung oder alt, 
auftreten - oft mit immensen Auswirkungen nicht nur für die Be-
troffenen, sondern auch für die Angehörigen. Denn wer einen 
pflegebedürftigen Angehörigen betreut, weiß, dass dies mit einem 
großen Einsatz und viel persönlicher Fürsorge verbunden ist. 
Daneben stellt die Organisation der Pflege, so beispielsweise 
die Beantragung von Leistungen und Hilfsmitteln, Betroffene oft 
vor eine große Herausforderung, weil es nicht einfach ist, bei 
der Vielzahl der Angebote und Zuständigkeiten den „Durchblick“  
zu behalten.

Umso wichtiger ist es, in einem solchen Fall kompetente und 
schnelle Unterstützung zu erhalten. Für alle Fragen rund ums 
Thema Pflege sind wir für Sie im Pflegestützpunkt Waren (Müritz) 
erreichbar.

Die Pflege- und Sozialberater arbeiten hier Hand in Hand. Sie 
bieten dem Ratsuchenden eine umfassende und kompetente Be-
ratung. Hier finden Pflegebedürftige und von Pflegebedürftigkeit 
bedrohte Menschen, ihre Angehörigen und alle Interessierten 
schnelle und unkomplizierte Hilfe.

Ziel ist es, Pflege so lange wie möglich im häuslichen Umfeld zu 
realisieren und die pflegenden Angehörigen in ihrer wichtigen 
Aufgabe zu begleiten, zu unterstützen und zu entlasten. Wir be-
gleiten Sie optimal durch den Leistungsdschungel und die An-
gebotsvielfalt in der Pflege. Bei Bedarf auch bei Ihnen zu Hause.

Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung, auf Wunsch auch in der Häuslichkeit

Anschrift
Pflegestützpunkt Waren, Zum Amtsbrink 2, 17192 Waren (Müritz)

Ansprechpartner in Demmin
Pflegeberaterinnen: Frau Ellen Lemke, Frau Jana Röseler,

Frau Lydia Troff
Telefon: 0395 57087-2332

Sozialberater*in: Frau Britta Parsczenski, 
Herr Manfred Wüpper
Telefon: 0395 57087-2331
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27. Juni Tweelhof Klein Plasten
Wir reparieren Dinge, erkunden, wie wir Dinge erinnern, und  
fragen, wie Dinge Bedeutung erhalten.
Die Veranstaltung lädt dazu ein, Dinge neu zu betrachten - im 
praktischen Tun, im Erinnern und im gemeinsamen Austausch.
Eingeladen sind alle Interessierten und Engagierten zum  
Austausch und Kennenlernen.
Drei Programmpunkte führen durch den Tag:
10-16 Uhr Dinge retten

In der Repair-Werkstatt werden kleine Maschi-
nen und Geräte gemeinsam wieder funktionsfähig  
gemacht.

16 Uhr Bring dein Ding
Bring dein persönliches Erinnerungsstück und deine 
Geschichte mit. Bei Kaffee und Kuchen stellen wir 
unsere Lieblingsobjekte vor.

18 Uhr Was Dinge bedeuten
Elke Brüns beleuchtet, wie Dinge zu Trägern  
unserer Erinnerungen werden und welche Rolle 
spielen. Jens-Ole Kracht zeigt wie Dinge kulturell mit 
Bedeutung aufgeladen werden und wie sich diese 
mit der Zeit verändert.

Im Anschluss: Essen vom Grill und Musik.

Tweelhof, Rundling 1, 17192 Klein Plasten
einsakleinplasten@gmx.net
www.1akleinplasten.com

Geo- und Kulturverein Steinreich e. V.  
Vollrathsruhe

Komm mit Decke, Lieblingssnack und guter Laune-wir teilen 
Buffet und Spiele. Bei Regen verlagern wir es in die Mehrzweck-
halle; Public Viewing je nach Spiel.

Mit vereinten Kräften für eine schönere 
Schule - Erfolgreicher Mitmach-Tag des  
Fördervereins der Grundschule Groß Plasten
Beim „Mitmach-Tag“ des Fördervereins der Grundschule Groß 
Plasten am 29.05.2026 engagierten sich rund 50 Eltern, Kinder 
und Lehrkräfte von 13 bis 18 Uhr gemeinsam für die Verschöne-
rung des Schulgeländes.
Mit viel Einsatz und guter Laune wurden zahlreiche Projekte 
umgesetzt, die den Schulhof und den Schulgarten noch freund-
licher und einladender gestalteten. So wurden Pflanzkästen auf-
gestellt, Steine bunt bemalt und farbenfrohe Fähnchen aufge-
hängt. Außerdem erhielten die Bänke auf dem Schulhof einen 
frischen Anstrich, während die Sitzgelegenheiten im Schulgar-
ten repariert wurden. Der Kräuter- und Vorgarten wurden vom 
Unkraut befreit. Auch der Rasenmäher kam zum Einsatz, um 
die Rasenflächen am Eingangsbereich und im Schulgarten zu 
kürzen. Eine kleine Umrandung wurde durch die Kinder bemalt 
und aufgestellt. Diese verschönert nun das Erscheinungsbild 
der Schule.
Neben der gemeinsamen Arbeit kam auch das gesellige Mitei-
nander nicht zu kurz. Beim Grillen stärkten sich die Helferinnen 
und Helfer zwischendurch – insgesamt wurden 72 Bratwürste 
verzehrt. Die entspannte Atmosphäre sorgte für viele gute Ge-
spräche und einen wertvollen Austausch zwischen den Anwe-
senden.
Ein weiterer Höhepunkt des Nachmittags war der Kuchenbasar 
der Klasse 3. Mit selbst gebackenem Kuchen sammelten die 
Schülerinnen und Schüler Geld für ihre Klassenfahrt im kom-
menden Schuljahr. Das Angebot wurde gerne angenommen 
und trug ebenfalls zum gelungenen Gemeinschaftserlebnis bei.
Organisiert wurde der „Mitmach-Tag“ von Frau Handorf in enger 
Zusammenarbeit mit dem Förderverein der Grundschule Groß 
Plasten. Dank der zahlreichen Helferinnen und Helfer konnten 
viele Projekte erfolgreich umgesetzt werden.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten, die durch ihren 
Einsatz, ihre Ideen und ihre Unterstützung zum Gelingen dieses 
besonderen Tages beigetragen haben. Der „Mitmach-Tag“ hat 
einmal mehr gezeigt, wie viel erreicht werden kann, wenn eine 
Schulgemeinschaft gemeinsam anpackt.

D. Heinsel, L. Ruckick

� Illustration (C) FREEPIK.COM
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Ev.-luth. Kirchengemeinden  
Schloen-Varchentin

Termine und Veranstaltungen

Sonntag, 21.06.
10:00 Uhr Kirche Varchentin - Gottesdienst
Sonntag, 28.06.
14:00 Uhr Sommerfest in Schloen
Sonntag, 05.07.
10:00 Uhr Klein Plasten – Gottesdienst
14:30 Uhr Carolinenhof

Gottesdienst der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Sonntag, 12.07.
10:00 Uhr Kirche Varchentin – Gottesdienst
Sonntag, 19.07.
10:00 Uhr Kirche Groß Plasten – Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde Jabel, Hohen 
Wangelin, Kirch Grubenhagen und Vielist

Pfarramt Jabel
Ringstraße 10 a, 17194 Jabel
Tel. 039929 70462

Monatsspruch Juli

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtig-
keit wie ein nie versiegender Bach.
� Amos Am 5,24

Jabeler Landfrauen e. V.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Gielow-Rittermannshagen

Mitarbeiter
Jette Altschwager, Pastorin
01577 6381164
Carsten Altschwager, Gemeindepädagoge
0160 6118949
Gudrun Witte, Gemeindepädagogin
01515 4088827
Tina Remer, Projektleitung Miteinander und Füreinander
01517 0847546

Folgen Sie uns auch auf Instagram unter unserem Benutzernamen
@kirche.gielowrittermannshagen oder über folgenden Link:
https://www.instagram.com/kirche.gielowrittermannshagen/

� Foto: Annette Fünfsinn

Gottesdienste & Andachten

Sonntag 21.6.
10:00 Uhr Taufgottesdienst Jabel
Freitag, 26.6.
18:00 Uhr Johannesfest
Sonntag, 28.6.
10:00 Uhr Vielist
Sonntag, 5.7.
10:00 Uhr Kirch Grubenhagen
Donnerstag, 9.7.
18.00 Uhr Kirch Lütgendorf
Sonntag 12.7.
10:00 Uhr Hohen Wangelin
14:00 Uhr Sommerstorf
Sonntag 19.7.
10:00 Uhr Vielist

„Die Festungshaft“ – aus dem Leben von Fritz Reuter
26.6., 18:00 Uhr, Kirche zu Jabel
Die Jabler Landfrauen führen ein Bühnenstück auf. Dies schrieb 
Norbert Schröder aus Damerow. Im Anschluss lädt die Kirchen-
gemeinde zu einem fröhlichen Fest auf dem Pfarrhof ein. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Gemeindenachmittage
„Siehe ich mache alles neu.“
Trautes Heim – Traum und Wirklichkeit
Vielist: Mittwoch, 22.7. um 14:00 Uhr
Hohen Wangelin: 23.7. um 14:30 Uhr

JungeKirche
Mehr als ein Zeugnis.
Jabel: 6.7. um 17:00 Uhr im Backhaus
Hohen Wangelin: 8.7. um 17:00 Uhr in der Kirche

Berlin
Alex, Schloss und Dom
1. Juli von 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr
An der Exkursion können Jugendliche und Kinder in Begleitung 
Erwachsener teilnehmen. Erforderlich ist eine Schulbefreiung. 
Das Anmeldeblatt sowie das Schreiben für die Schule können 
über das Pfarrbüro in Jabel angefordert werden.

Konfirmation
Die Kirchengemeinden Jabel und Kirch Grubenhagen haben 
einen Online-Konfirmandenkurs entwickelt. Jugendliche sowie 
Erwachsene können sich daran beteiligen. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erhalten einmal im Monat hilfreiches Material. 
Jugendliche nehmen an dem Angebot „JungeKirche“ teil. Infor-
mationen und Anmeldung: jabel@elkm.de

Gemeindefahrt
20. August nach Lübeck
Besichtigung der Hauptkirche und des Rathauses,
Zeit zur freien Verfügung in der Innenstadt,
Mittagessen im Rathaus

Friedhof Lütgendorf
Die Kirchengemeinde beabsichtigt, im Juli 2026 eine Beräu-
mung des Friedhofs Kirch Lütgendorf durchzuführen. Grabstei-
ne auf abgelaufenen Gräbern, bei denen keine Nutzungsbe-
rechtigten erkennbar sind, sind mit grüner Farbe markiert. Diese 
werden entfernt. Widersprüche gegen die Beräumung können 
gegebenenfalls von Nutzungsberechtigten im Pfarrbüro in Jabel 
eingelegt werden.

Die nächste Ausgabe erscheint
am 18. Juli 2026.

Redaktionsschluss ist 
am 9. Juli 2026, 15:00 Uhr.

https://www.instagram.com/kirche.gielowrittermannshagen/
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WIR! Zusammen – Begegnungen gestalten
Mit dabei ist der Soziologe Rainald Manthe, der einen kurzen 
Impuls gibt – vor allem aber geht es ums Miteinander: zuhören, 
erzählen, nachdenken.
In kleinen Gesprächsrunden, mit Musik und offenem Ausklang 
entsteht Zeit für das, was im Alltag oft zu kurz kommt: echte 
Begegnung.
23. Juni, 18:00 Uhr – Wasserwerk der Zukunft, Turnplatz 12, 
17139 Malchin
30. Juni, 18:00 Uhr – Pfarrhaus Strasburg, Pfarrstraße 22, 
17335 Strasburg

Jakobimarkt
Am Samstag, den 11.07.2026, findet unser traditioneller Jakobi-
markt ab 10:00 Uhr rund um die Gievitzer Kirche statt – und wir 
laden Sie herzlich ein, dabei zu sein!

Ein Ofen verbindet – unsere Spendenaktion auf 99 Funken
Mit dem Ofen wollen wir in den vielen Dörfern unserer Gemein-
de neue Begegnungsorte schaffen. Jede Spende hilft!
Weitere Informationen und die Möglichkeit zu spenden  
finden Sie online bei unserer 99 Funken-Kampagne: https://
www.99funken.de/brotbackofen-on-tour.

Für Gielow

Gemeindebüro
Anne Brien
Straße der Einheit 60, 17139 Gielow
E-Mail: gielow-rittermannshagen@elkm.de
Telefon/Fax: 039957 20342
Dienstag 9:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr

Christliche Kinderstunden während der Schulzeit
Gielow Pfarrhaus
wöchentlich montags 12:25 - 13:10 Uhr
Moltzow Schule
Wöchentlich donnerstags 12:50 - 13:35 Uhr

Leseclub in Gielow
Der Leseclub Gielow ist am 03.06.2026 von 14:30 - 16:00 Uhr 
für Kinder und Jugendliche geöffnet.
Pfarrhaus Gielow, Straße der Einheit 60

Seniorennachmittag
14.07.2026 14:30 Uhr Pfarrhaus Gielow

Für Rittermannshagen

Gemeindebüro
Gudrun Witte
Rittermannshagen 27, 17139 Faulenrost
E-Mail: gielow-rittermannshagen@elkm.de
Telefon: 039951 2268
Dienstag und Freitag 10:00 - 12:00 Uhr

Christliche Kinderstunden
01.07.2026 Groß Gievitz Feuerwehrhaus
Wir wünschen Ihnen eine frohe und unbeschwerte Som-
merzeit.
Bleiben Sie zuversichtlich und behütet!

Ihre Jette und Carsten Altschwager

Gottesdienste und Andachten

21.06.2026
10:00 Schwinkendorf, Gottesdienst
28.06.2026
10:00 Rittermannshagen, 10:00 Rambow, Gottesdienste
05.07.2026
14:00 Liepen, Tauffest am See
12.07.2026
14:00 Rittermannshagen

Gottesdienst zu Beginn der Kinderfreizeit
19.07.2026
14:00 Groß Gievitz

Gottesdienst zu Beginn der Pilgerfreizeit

Kinderkirche
12.07. - 17.07.2026 Zeltlager auf dem Pfarrhof Rittermannshagen: 
„Da müsste Musik sein“
19.07. - 24.07.2026 Pilgerfreizeit für Kinder: „Auf Schatzsuche 
zwischen flüsternden Steinen“
Pilgerstrecke: Groß Gievitz-Levenstorf-Moltzow-Gielow-Malchin.
Es sind noch Plätze frei!

Musiklabor – NEU!
Trommeln, Singen, Bodypercussion
Musizieren ganz ohne Vorkenntnisse ab 1. Klasse
Jeden Donnerstag 13:00 - 13:45 Uhr Pfarrhaus Malchin, 
Schweriner Str. 5, 17139 Malchin
Teilnahme kostenlos, Anmeldung erbeten unter 
Tina.Remer@elkm.de

Konfirmandenkurs
Nach den Sommerferien laden wir euch Jugendliche der 7. und 
8. Klasse zum Konfikurs ein. Einmal im Monat treffen wir uns – 
meistens in Rittermannshagen samstags von 10:00 - 14:00 Uhr 
und  Mittwoch, 26.08.2026 Infoabend für alle Jugendlichen & 
ihre Eltern
17:00 Uhr Rittermannshagen

Posaunenchor
Mittwochs 19:30 Uhr Rittermannshagen
Info: Claus-Dieter Tobaben, 01511 9138725

Miteinander-Oase in Schwinkendorf
Jeden Mittwoch in der Schwinkendorfer Kirche
Ab 14:30 Uhr ist jeder eingeladen.

Faulenroster Mittagstisch
Jeden Dienstag von 12:00 bis 13:00 Uhr kann man im Faulenroster 
Gemeindehaus ein schmackhaftes Mittagessen bekommen.

Gemeindepilgern
Nach der Sommerpause geht es im September wieder in Gottes 
schöne Natur.

Veranstaltungen/Konzerte
Sonntag, 21.06.2026
Orgelkonzert mit J. Park
17:00 Uhr Kirche Basedow
Dienstag, 23.06.2026
R. Manthe, Malchin
Samstag, 27.06.2026
Sahneschnittchen und Nachbarschaft, Basedow

Artists MV unplugged
Donnerstag, 25.06.2026
Gone Gravity, 19:00 Uhr Kirche Alt Schönau
Donnerstag, 02.07.2026
Itchy Feet, 19:00 Uhr Kirche Schwinkendorf
Donnerstag, 09.07.2026
A. Gelzer & J. Wallner
19:00 Uhr Kirche Rambow
Donnerstag, 16.07.2026
Stegmann & Pawletta Mastermunk
19:00 Uhr Kirche Levin
Donnerstag, 23.07.2026
Majkind, 19:00 Uhr Kirche Altkalen

https://www.99funken.de/brotbackofen-on-tour
https://www.99funken.de/brotbackofen-on-tour
mailto:gielow-rittermannshagen@elkm.de
mailto:rittermannshagen@elkm.de
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Der Naturpark Mecklenburgische Schweiz und Kummerower 
See lädt zu einer Paddeltour zwischen Malchin und dem Kum-
merower See ein. Die etwa 10 Kilometer lange Tour verläuft 
auf der idyllischen Peene, vorbei am Moorbauern, durch die  
geheimnisvollen Torfstiche und weiter bis zum Ufer des Kumme-
rower Sees.

Mit etwas Glück können Sie Biber beobachten, die in der  
Dämmerung besonders aktiv sind oder die Rufe der Vogelwelt am 
Wasser vernehmen. Begleitet werden die Teilnehmer von einem 
erfahrenen Ranger des Naturparks, der unterwegs spannende 
Einblicke in das Leben von Bibern und Fischottern, in die Vielfalt 
der Wasservögel sowie in die besonderen Merkmale der Fluss- 
und Moorlandschaft der Peene gibt. Darüber hinaus erfahren Sie 
Wissenswertes über den Naturpark und seine vielfältigen Facetten.
Treffpunkt ist jeweils donnerstags vom 02.07. bis 30.07. spätes-
tens um 17:00 Uhr in Malchin am Kanu-Club „Kösters Eck“ 
(Am Kanal 2, 17139 Malchin). Die Bekleidung sollte dem Wetter 
angepasst sein, da es abends am Wasser auch im Sommer kühl 
werden kann. Auch an Mückenschutz sollte gedacht werden.
Die Tour ist sowohl für Einzelpersonen als auch für Familien  
geeignet. Die Bootsbelegung wird bei der Anmeldung optimal 
geplant, bitte geben Sie daher an, ob Sie als Familie teilnehmen. 
So können auch Kinder diesen besonderen Naturerlebnisabend 
gemeinsam mit ihren Eltern genießen. Melden Sie sich bitte im 
Naturpark unter der Telefonnummer 0385 58864830 oder per  
E-Mail an info-msk@lung.mv-regierung.de an.

Für die Benutzung der Boote ist ein Unkostenbeitrag von 15 € pro 
Teilnehmer zu entrichten. Die Teilnahme an der geführten Tour 
bietet Ihnen dafür ein unvergessliches Naturerlebnis, bei dem Sie 
den Naturpark Mecklenburgische Schweiz und Kummerower See 
aus einer völlig neuen Perspektive entdecken können.

Wir wünschen allen Teilnehmenden eine stimmungsvolle  
Paddeltour und viele spannende Begegnungen mit der faszinie-
renden Tier- und Pflanzenwelt entlang der Peene!

Die nächsten SilverSurfer-Termine

mittwochs, 10. & 24. Juni, 08. & 28. Juli

02. & 23. September 2026,
14:00 bis 16:00 Uhr, Stadtbibliothek Waren (Müritz)
„Wie ging das nochmal?“ „Wo muss ich drücken?“ 
Zu den großen und kleinen Wie- und Wo-Fragen zu Smartpho-
ne, Handy, Tablet oder PC stehen die SilverSurfer als „Senio-
ren-Technik-Botschafter“ bereit.

Die Freiwilligen wurden durch das Institut für Sozialforschung 
und berufliche Weiterbildung gGmbH (ISBW) geschult und en-
gagieren sich ehrenamtlich für alle Hilfesuchende. Menschen 
zu vernetzen und Zusammenleben zu fördern, haben sie sich 
auf die Fahnen geschrieben. Gemeinsam mit den Fragenden 
erarbeiten sie Lösungen für auftretenden Bedienungsprobleme. 
Das gegenseitige Helfen steht dabei im Vordergrund.

Die nächsten Beratungstermine in der Stadtbibliothek Waren 
(Müritz) sind nun bekannt:

10. & 24. Juni, 08. & 28. Juli, 02. & 23. September 2026,
jeweils 14:00 bis 16:00 Uhr.
Im August wird Sommerpause sein.
Alle Hilfesuchende sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig.

Das Projekt „SilverSurfer“ wird durch das Ministerium für  
Soziales, Gesundheit und Sport in Mecklenburg-Vorpommern 
gefördert.

Mondschein-Paddeln auf der Peene

26.06. Fr, von 20:00 - 24:00 Uhr, ca. 10 km

Kurz nach Mittsommer werden die Nächte im Naturpark Meck-
lenburgische Schweiz und Kummerower See nicht mehr richtig 
dunkel. Die Sonne geht erst um 21:44 Uhr unter und die Däm-
merung hält die ganze Nacht an. Bereits vor 04:00 Uhr setzt die 
Morgendämmerung wieder ein, sodass die Nacht nur kurz ist. 
Besonders eindrucksvoll ist in dieser Zeit der fast volle Mond, 
der den Himmel erleuchtet.
In dieser magischen Zeit lädt der Naturpark am Freitag, dem 
26. Juni, zu einer stimmungsvollen Paddeltour auf der Peene 
und durch die Torfstiche bei Malchin ein. Die Landschaft zeigt 
sich im geheimnisvollen Zwielicht, während die Geräusche des  
Tages langsam verstummen und die nachtaktiven Tiere begin-
nen, ihre Stimmen hören zu lassen. Mit etwas Glück lassen sich 
sogar Biber beobachten, die in der Dämmerung aktiv werden. 
Ein Ranger des Naturparks begleitet die Tour und gibt unter-
wegs spannende Einblicke in das Leben der Biber und Fisch-
otter, in die Vogelwelt am Wasser, in die Besonderheiten der 
Fluss- und Moorlandschaft der Peene sowie in die vielfältigen 
Facetten des Naturparks.
Treffpunkt für die Tour ist am Freitag, den 26. Juni um 20:00 
Uhr in Malchin am Kanu-Club „Kösters Eck“ (Am Kanal 2, 
17139 Malchin). Es wird empfohlen, wetterangepasste Kleidung 
zu tragen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um eine vorheri-
ge Anmeldung im Naturpark unter der Telefonnummer 0385 
58864830 oder per E-Mail an info-msk@lung.mv-regierung.
de gebeten. Bitte geben Sie bei der Anmeldung auch an,  
ob Sie als Familie teilnehmen, damit die Bootsbelegung optimal 
geplant werden kann.
Für die Nutzung der Boote ist ein Unkostenbeitrag von 15 € pro 
Teilnehmer zu entrichten.

Paddeln auf der Peene ins Reich der Adler, 
Biber und Seerosen

02.07. bis 30.07., jeden Do von 17:00 - 21:00 Uhr, ca. 10 km
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Schmetterlinge der Nacht (Lichtfang-Aktion)

11.07., Sa von 21:00 - 23:00 Uhr

Wenn die Dämmerung beginnt und sich die meisten Tiere für die 
Nacht zurückziehen, kommen sie zum Vorschein: Die Schmet-
terlinge der Nacht. Von etwa 1.000 vorkommenden Schmetter-
lingsarten in Mecklenburg-Vorpommern zählen ungefähr 900 zu 
den Nachtfaltern. Mit Hilfe einer Lichtfalle können diese angelockt 
werden. Sie werden erstaunt sein, wie prächtig viele von diesen, 
oft als Motten verschrienen Faltern, sind. Vorausgesetzt das Wet-
ter ist warm, mild und trocken, hofft der Naturpark diese Spinner 
und Spanner, Eulen und Schwärmer anzulocken. Als Experte 
zur Artbestimmung steht der Entomologe Volker Wachlin aus 
Greifswald zur Seite. Am Samstag, den 11. Juli ab 21:00 Uhr, mit 
Einsetzen der Dämmerung, sind Interessierte herzlich eingeladen, 
zum Herthasee im Hohen Holz bei Teterow zu kommen. Bitte 
im Naturpark unter 0385 58864830 oder per Mail: info-msk@
lung.mv-regierung.de anmelden.
Die Veranstaltung bietet eine einmalige Gelegenheit, die faszinie-
rende Welt der nachtaktiven Schmetterlinge hautnah zu erleben. 
Mit der Lichtfang-Methode werden verschiedene Arten angelockt, 
sodass ihre unterschiedlichen Farben, Formen und Muster direkt 
beobachtet werden können. Dabei erfahren die Teilnehmenden 
viel Wissenswertes über die Lebensweise der Nachtfalter, ihren 
ökologischen Wert und ihre Rolle in den heimischen Ökosystemen.
Besonders spannend ist es, gemeinsam mit dem Experten Vol-
ker Wachlin die gefundenen Falter zu bestimmen und zu lernen, 
wie man typische Merkmale erkennt. Neben wissenschaftlichen 
Informationen gibt es auch praktische Tipps, wie man Nachtfalter 
im eigenen Garten fördern kann und weshalb sie als Indikatoren 
für eine intakte Umwelt gelten.
Die Lichtfang-Aktion ist für Familien, Naturfreunde und Fotogra-
fen gleichermaßen interessant. Bitte denken Sie an wetterfeste 
Kleidung, Taschenlampen und eventuell ein kleines Bestimmungs-
buch für Schmetterlinge.
Die Veranstaltung findet unter freiem Himmel am Herthasee statt 
und bietet einen besonderen Einblick in die nächtliche Tierwelt 
Mecklenburg-Vorpommerns. Nutzen Sie die Möglichkeit, sich mit 
Gleichgesinnten auszutauschen und gemeinsam die Vielfalt der 
Nachtfalter zu entdecken.

Duftend. Blühend. Lebenswert. Die Vielfalt 
der Naturgärten entdecken
„Tag der offenen Gartentür“ am 27./28. Juni 2026

Am letzten Juniwochenende öffnen sich in ganz M-V wieder 
die Gartentüren zahlreicher ausgezeichneter Naturgärten: 
Beim „Tag der offenen Gartentür“ am 27. und 28.06.2026 
laden engagierte Naturgärtnerinnen und Naturgärtner Be-
sucherinnen und Besucher dazu ein, ihre grünen Oasen zu 
entdecken, Ideen auszutauschen und naturnahes Gärtnern 
hautnah zu erleben. Freuen Sie sich auf ein Wochenende 
voller Gartenideen, Kräuterdüfte und Naturerlebnisse.

Unter dem diesjährigen Motto „Pflanze Kräuter. Würze dein Leben.“ 
stehen Gartenkräuter im Mittelpunkt der Aktion. „Ob aromatische 
Küchenkräuter, heimische Wildkräuter oder duftende Heilpflanzen 
– Kräuter bereichern nicht nur Speisen und Getränke, sondern 
fördern auch die Artenvielfalt im Garten. Viele Kräuterpflanzen 
bieten Nahrung und Lebensraum für Wildbienen, Schmetterlinge 
und andere Nützlinge“, sagt Juliane Drescher, Natur im Garten 
MV-Regionalkoordinatorin für die LEADER-Region Mecklenbur-
gische Seenplatte – Müritz.

Geschichte und Zukunft unserer Landschaft 
– Eine Wanderung zu alten Eichen und  
moderner Landwirtschaft

04.07., Sa von 10:00 - 13:00 Uhr, ca. 5 km

Die Mecklenburgische Schweiz besticht durch ihre vielfältige 
Geschichte und reichhaltige Kultur. Geformt wurde diese beein-
druckende Landschaft einst von den Kräften der Eiszeit. Das 
Wirken früherer Generationen ist ebenso deutlich erkennbar wie 
die Einflüsse der heutigen Land- und Forstwirtschaft. Während 
der etwa fünf Kilometer langen Wanderung zwischen Görzhau-
sen, Barz und Röthelberg begeben wir uns gemeinsam auf die 
Suche nach Spuren aus vergangenen Epochen. Die Teilneh-
menden erleben, wie diese Zeitzeugen noch heute sichtbar 
sind, wie sie miteinander in Verbindung stehen und welchen 
Einfluss sie auf das heutige Landschaftsbild haben. Zugleich 
wird betrachtet, welche Tier- und Pflanzenarten in dieser Regi-
on heimisch sind und wie sie mit ihrer Umgebung in Beziehung 
stehen.
Kristin Zscheile vom Naturpark und Landwirt Georg von der 
Goltz begleiten die Wanderung und laden dazu ein, das Be-
wusstsein für die Artenvielfalt und den Reichtum der modernen 
Agrarlandschaft zu schärfen. Gemeinsam mit den Gästen soll 
herausgefunden werden, welches Potenzial in einer zukunfts-
fähigen, umweltfreundlichen Landwirtschaft steckt und wie 
nachhaltige Bewirtschaftung die Lebensräume in der Meck-
lenburgischen Schweiz erhalten kann. Treffpunkt für diesen er-
kenntnisreichen Ausflug ist der Wanderrastplatz in Görzhausen.
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Die teilnehmenden Gärten zeigen eindrucksvoll, wie vielfältig 
naturnahes Gärtnern sein kann: von üppigen Kräuterbeeten über 
blühende Bauerngärten bis hin zu Permakulturflächen und „wilden“ 
Naturgärten. Besucherinnen und Besucher erhalten gestalterische 
Ideen und praktische Anregungen für den eigenen Garten und 
können mit erfahrenen Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzern 
ins Gespräch kommen. Oft ergänzen Führungen, kleine Verkos-
tungen, Pflanzenbörsen oder Mitmachangebote das Programm.

Alle teilnehmenden Gärten tragen die „Natur im Garten“-Garten-
plakette und erfüllen die Kriterien der Bewegung „Natur im Garten“. 
Damit setzen sie ein sichtbares Zeichen für Klima-, Umwelt- und 
Artenschutz direkt vor der eigenen Haustür.

Die Aktion findet jährlich rund um den internationalen „Natur im 
Garten“-Tag statt und ist zugleich eine Einladung, Mecklenburg-
Vorpommerns lebendige Gartenkultur kennenzulernen und sich in-
spirieren zu lassen – für mehr Natur, Genuss und Vielfalt im eigenen 
Garten. Ganz lokal geht das bspw. im Wildpflanzengarten Waren 
und in Gärten in Neu Schloen, Carolinenhof und in Groß Dratow.

Weitere Informationen und alle teilnehmenden Gärten im Überblick 
gibt es unter www.natur-im-garten-mv.de. Informationen erhalten 
Sie ebenfalls montags von 13:00 - 17:00 Uhr am Gartentelefon 
unter 039934 899646.

Sie erhalten die Zeitung unregelmäßig oder gar nicht? 
Wir danken Ihnen für einen Hinweis.

LINUS WITTICH Medien KG
Tel. 039931 579-38 | logistik@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

Foto: © Africa Studio - stock.adobe.com

Herzliche Glückwünsche
des Amtsvorstehers 
an alle Geburtstags- und Ehejubilare 
des Amtes Seenlandschaft Waren.

Plattdeutsche Leserzuschrift

Een Parodie öwer‘n phil‘sophische Angelägenheit! 
Hans-Joachim Hagemann

Dat‘s hieraus nah mien Globen sowat äs ‚ne phil‘sophsche Be-
trachtung. Tschuldigen mücht ik mi all vorher, denn mancheins 
kann man de Sak ok Missverstahn un ganz stubenrein geiht dat 
ok nich äff. Ik bün äben „nen Plattdütschen, tröst mi dormit dat 
man in‘t Plattdütsche seggen kann wat man in dat Hochdütsche 
öwer dat Daun von de Minschen nich meinen orrer seggen süll. 
Ik würd ok raden de Sak hieraus nich all tau iemst tau nähmen. 
Awer an is denn doch wat. Doch nu nauch von de Vörräd, kamen 
wi jichtens tau Sak. Tau de Tied in de ik tau Liehrgang güng 
hetten wi ok wat mit polit‘sche Bildung, mit Insichten, Ansichten, 
Utsichten un Standpunktens tau dauhn. Würden Politik, ok‘n bäten 
öwer Ökonomie, Philosphie, Dialektik un sone Saken pauken vm 
diskvrtieren.
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Sone Saken wier ik woll noch de schlechte vun he‘ww manchen 
Aspiranten bi holpen. Wi harrn ‚nen Minschen den güng dat nich 
in‘n Kopp, hei wall un künn dat nich begriëpen. Dat‘s ganzeenfach 
wurd ik tau em seggen. „Stell Di vor, Di kümmt wat minschlichet 
achtern in de Büx an. Wat makt Du, Du treckst de Büx dal un 
wieldat Du nu grad up‘n Acker bust, lätst Du dat wat man fiimehm 
as Stoffwessel awer plattdütsch ok anners heiten kann, dat läts 
Du up‘n Acker fallen. Denn geiht de Plaug öwer hen un Weiten-
kum ward upseigt. Dat Weitenkum deit wassen un wassen de 
Ahr ward entstahn un in de Ahr warden ut dat ein Weitenkum 
vele Weitenkumer.
Dat nu miehrste Weitenkum geiht in de Mohl un ut dat Kum ward 
Weitenmehl. Dat Mehl kümmt bi‘n Bäcker un de Minsch backt 
Brot, Brötchen, Kauken un so‘ne Saken ut. Dat halst Du Di denn 
wedder von Bäcker un deist dat äten. Denn verdaust Du dat, un de 
Kram, denn wi Stoffwessel heiten, de kümmt wedder up‘n Acker. 
Du kannst glöben up des Ort un Wies sünd de nüehsten Lüüd 
grot un stark worden, hebben ganze Völker von läwt. Wat ik Di nu 
seggen wull, dor hast Du de Qualität, de in Quantität umschlägt 

un wedder Qualität ward. Du hast ok dat Entstahn von‘t Niedere 
tau dat Högere mit in un Du kannst dat Ganze ok in Politik un 
Gesellschaft ümsetten, hast denn ok Gägensatz, Weddersprak 
un noch annere Saken mit in, an de Du noch nich dacht hest. Dat 
kümmt ümmer up an, von woans Du dat bekieken deist.“
Wat ik em nich seggt heww wier: „Meist ward awer wedder so‘n 
schwor verdaulichen Kram ut.“ De Minsch is mit Utteiknung dörch 
de Prüfung kamen. Tschja, dat was ihrdem un ob wi dat nu hebben 
will‘n orrer nich, ob wi dat nu soans orrer von de armer Siet be-
seihn, von hebben orrer von ünnen betrachten, ob von‘t Prekariat 
orrer von‘t Kapital un ok wenn man‘t nich in Mund nähmen mücht 
glöbens nü, ob nu mit de Theogonie, de Theologie, de idealistisch 
orrer mit de dialektisch, de materialistisch, mit dat Primat soans 
orrer soans orrer mit noch anner Method bekäken, wi kamen nich 
um rummer, ok wenn wi dat nich will‘n, rümmerhaugen möten wi 
uns mit ehr ümmer.
Tschuldigung, son‘............ ik mücht man nicht in Mund nähmen!

Hans-Joachim Hagemann

AUFGABEN:
• Erstellung von PR-Artikeln und redaktionellen  

Beiträgen
• Verfassen von Berichten und Geschichten  

aus unserer Region
• Recherche und Aufbereitung aktueller Themen
• Prüfung, Bearbeitung und Veröffentlichung  

eingereichter Artikel
• Abstimmung mit Autoren, Unternehmen und  

regionalen Ansprechpartnern
• Unterstützung bei der redaktionellen Planung und  

Themenfindung

VORAUSSETZUNG:
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Freude am Schreiben und ein gutes Sprachgefühl
• Interesse an regionalen Themen und Menschen
• Selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise
• Sicherer Umgang mit digitalen Medien und  

gängigen Office-Anwendungen

WIR BIETEN:
• Mitarbeit in einem kreativen und motivierten Team
• Abwechslungsreiche Themen und  

eigenverantwortliches Arbeiten
• Flexible Arbeitsmöglichkeiten
• Raum für eigene Ideen und kreative Beiträge
• Angenehmes Arbeitsumfeld mit regionalem Bezug

BEWERBEN SIE SICH JETZT!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf an:

LINUS WITTICH Medien KG | z. Hd. Herrn Groß
Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow | Tel. 039931 579-0 
bewerbung@wittich-sietow.de | www.wittich-sietow.de

WORTAKROBATEN
WIR SUCHEN

Zur Unterstützung suchen wir 
ab sofort eine engagierte Persönlichkeit als

Mitarbeiter/in für unser Redaktionsteam (m/w/d)

Wenn Sie gerne schreiben, Themen recherchieren 
und regionale Geschichten sichtbar machen möchten, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
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FINDE DEN JOB, DER ZU DIR PASST!
©AdobeStock – LIGHTFIELD STUDIOS

Deine Zukunft

Jobhopping strategisch nutzen
Häufige Jobwechsel galten lange als Makel. Heute verändert 
sich diese Sicht. Jobhopping kann strategisch sinnvoll sein. Der 
Vorteil liegt im schnellen Kompetenzaufbau. Neue Aufgaben, 
neue Umfelder: Lernprozesse werden beschleunigt. Auch Ge-
haltssteigerungen sind oft leichter zu realisieren. Doch nicht jeder 
Wechsel ist sinnvoll. Entscheidend ist die Begründung. Wechsel 

sollten nachvollziehbar und zielgerichtet sein. Zu häufige oder 
unklare Wechsel können Zweifel erzeugen. Unternehmen fragen 
nach Verlässlichkeit und Motivation. Für Bewerber bedeutet das: 
Planung ist entscheidend. Jeder Schritt sollte Teil einer erkenn-
baren Entwicklung sein. Jobhopping ist kein Selbstzweck. Es ist 
ein Instrument: richtig eingesetzt, wirkungsvoll.

Anzeigenteil

- Anzeige -
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 — Dienstag, 30. Juni 2026,  
 15 bis 18 Uhr, 
 Am Dreieck 7,  
 17194 Grabowhöfe. 

Müritz-Elbe-Leitung: 
Neues Umspannwerk in Grabowhöfe geplant –
50Hertz informiert mit dem DialogMobil vor Ort

Kontakt: E-Mail: Robert.Pietsch@50hertz.com
Telefon: +49 30 5150-2549 | Weitere Informationen: 50hertz.com/MEL

50Hertz baut eine neue 380-kV-Freileitung 
von Mecklenburg-Vorpommern über  
Brandenburg nach Sachsen-Anhalt. Das  
stärkt die Versorgungssicherheit in  
Ostdeutschland.
Im Projekt Müritz-Elbe-Leitung plant 50Hertz 
ein Umspannwerk in Grabowhöfe.
Mit dem DialogMobil stellt 50Hertz die  
Planungen vor. Fachleute aus dem Projekt-
team beantworten gern Ihre Fragen und  
nehmen Hinweise und Anregungen ent-
gegen:

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie können 
jederzeit vorbeikommen.  
Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

Bleiben Sie informiert! 
Melden Sie sich gern für den  
Projekt-Newsletter an, um aktuelle 
Informationen zum Projekt sowie 
Termine für anstehende Online-
Sprechstunden direkt per E-Mail  
zu erhalten.
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Unsere Region. Unsere Festspiele.

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €

Der Ferienpark am Plauer See.
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HAUSGERÄTE & SERVICE
KÜCHENSTUDIO

ELEKTRO

I

KOC K

Papenbergstraße 1 · 17192 Waren (Müritz) · Tel.: 0 39 91/66 34 60 · ekocik@t-online.de

Ko
mpe

tenz · Qualität · Service
+  Kompetenz · Qualität · 
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1989 - 2026Familienbetrieb seit37 
Jahren

AN IHRER SEITE  
FACHLEUTE 
DER REGION
 

VON A WIE APOTHEKE BIS Z WIE ZIMMEREI
Foto: AdobeStock – bnenin 

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.

STEFANIE MAUSOLF
Tel.: 0171/ 971 57-40
E-Mail: s.mausolf@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de
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Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, Wartung 
oder Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Renovierung 
oder Raumausstattung. Für all ihre Vorhaben gibt es einen 
Fachmann in Ihrer Nähe! Der Weg zum Fachmann lohnt sich 
immer! Auch wenn der Trent zum „Do it yourself“ in der letzten 
Zeit zugenommen hat, ist nicht alles Fachmann, was in Hof und 
Haus selber Hand anlegt! Da ist die Qual der Wahl vor dem 
Baumarkt-Regal. Eine Produktvielfalt, die einen „erschlägt“! 
Nehme ich das richtige Material? Habe ich das richtige Werk-
zeug? Im Falle der Gewährleistung „buttert“ der selbst ernannte 
Fachmann im Schadensfall eben noch einmal oben drauf, oder 
er geht das nächste Mal lieber gleich zum Fachmann. Dabei gibt 
es gute Gründe, warum sich der Weg zum Fachmann lohnt! Da 
ist zum einem die riesige Erfahrung, die der Maurer, Dachde-
cker, Zimmerer, Fliesenleger etc mitbringt, denn er hat seinen 
Job von der Pike auf gelernt, über Jahre hinweg perfektioniert 
und Wissen kontinuierlich auf den neuesten Stand gebracht. 
Und das alles für Sie! Die Erfahrungswerte eines Fachbetriebes 
sind durch nichts zu ersetzen und ersparen so mache nachträg-
liche, oft kostspielige Ausbesserung. Und das Wichtigste: die 
Garantie: Sie bekommen eine klare Kosteneinschätzung und 
Planungssicherheit durch Garantieansprüche. Also noch Fra-
gen? Kommen Sie lieber gleich zu Ihrem Fachbetrieb.
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